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ARBEITSGRUPPE
„KNOCHEN-, KNORPEL- UND
BINDEGEWEBSFORSCHUNG“

WIR
STELLEN
VOR

Die Arbeitsgruppe „Knochen-, Knor-
pel- und Bindegewebsforschung“
gehört gemeinsam mit den Arbeits-
gruppen „Pathobiochemie“ und
„ Tumorpathologie“ der Abeilung für
molekulare und biochemische
Pathologie des Institutes für Patho-
physiologie (Vorstand: O. Univ. Prof.
DDr. Meinrad Peterlik) der Universi-
tät Wien an. Die Arbeitsgruppe wird
von Ao. Univ. Prof. Dr. Peter Pietsch-
mann geleitet; weitere Mitglieder sind
Dr. Eva Gollob, Dr. Isolde Lernbass,
CTA Ing. Philipp Hahn, CTA cand.
med. Susanne Brosch und cand. med.
Lydia Schuster.

Derzeit werden folgende Schwer-
punkte wissenschaftlich bearbeitet:

● Regulation der Osteoklastogenese
im Zellkultursystem

● Wirkmechanismus der Bisphos-
phonate

● Pathophysiologie der Osteoporose
● Zytokinproduktion und Oberflä-

chenmarker bei Osteoporose
● Altersabhängigkeit der Zytokin-

produktion
● Biochemische Parameter des Kno-

chenstoffwechsels
● Wirkungen des Vitamins D auf das

Immunsystem
● Transendotheliale Migration von

mononukleären Zellen

Zur Bearbeitung der angeführten
Themenbereiche stehen eine Viel-
zahl von biochemischen, zell- und
molekularbiologischen Arbeitsme-
thoden zur Verfügung. Anhand der
Abbildungen 1 und 2 sollen exem-
plarisch zwei dieser Methoden dar-
gestellt werden.

Zusätzlich zu intensiven Kooperatio-
nen innerhalb des Institutes für Pa-
thophysiologie bestehen mit folgen-
den Einrichtungen Kooperationen:
Ludwig Boltzmann-Institut für Alters-
forschung; Ludwig Boltzmann-Insti-
tut für Experimentelle Endokrinolo-
gie; Ludwig Boltzmann-Institut für
Zytokinforschung, Klinische Abteilung
für Rheumatologie, Universitätsklink

für Innere Medizin III; Medizinische
Abteilung des Krankenhauses der
Barmherzigen Brüder; 2. Medizini-
sche Abteilung des Krankenhauses
der Barmherzigen Schwestern; Di-
partimento Istologia ed Embriologia
Medica, Universita di Roma „La
Sapienza“; Department of Medicine,
University of Queensland, Australia
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Abbildung 1: Osteoklast, der in einer
murinen Knochenmarkskultur gene-
riert wurde. Zur Generation von Osteo-
klasten werden Knochenmarkszellen
aus langen Röhrenknochen von Mäu-
sen isoliert und in der Anwesenheit
von 10-8 M 1,25(OH)2 Vitamin D3 kul-
tiviert. Nach einer Kulturdauer von ei-
ner Woche können die Osteoklasten
histochemisch als tartratresistente sau-
re Phosphatase (TRAP)-positive multi-
nukleäre Zellen dargestellt werden.

Abbildung 2: Intrazelluläre Zytokindetektion mittels Vierfarben-Durchflußzytometrie.
Im dargestellten Experiment wurden humane mononukleäre Zellen aus dem peri-
pheren Blut isoliert und in Gegenwart von Ionomycin, Phorbolazetat und Brefeldin
A kultiviert. Nach der Fixierung der Zellen wurden diese mit Saponin permeabilisiert
und anschließend mit entsprechenden Antikörpern gegen Zytokine bzw. Oberflächen-
antigene inkubiert. Im Anschluß an die Entfernung der ungebundenen Antikörper
wurden die Zellen mittels eines Durchflußzytometers analysiert. Im vorliegenden
Beispiel ist die Expression von Interleukin-2, Tumor Nekrose Faktor-α und Interferon-γ
durch T-Lymphozyten dargestellt. CD3-positive Lymphozyten wurden zuerst durch
physikalische Eigenschaften (A; FSC =
„forward scatter“ und SSC = „side
scatter“) und die Oberflächenexpression
von CD3 (B) definiert; anschließend
wurde die Zytokinexpression dieser Zellen
analysiert. Diejenigen T-Lymphozyten,
die eines der genannten Zytokine expri-
mieren, befinden sich im linken oberen
bzw. rechten unteren Quadranten; Zellen
die beide Zytokine exprimieren, sind im
rechten oberen Quadranten dargestellt
(C, D, E).



Mitteilungen aus der Redaktion

Haftungsausschluss

Die in unseren Webseiten publizierten Informationen richten sich ausschließlich an geprüfte 
und autorisierte medizinische Berufsgruppen und entbinden nicht von der ärztlichen Sorg-
faltspflicht sowie von einer ausführlichen Patientenaufklärung über therapeutische Optionen 
und deren Wirkungen bzw. Nebenwirkungen. Die entsprechenden Angaben werden von den 
Autoren mit der größten Sorgfalt recherchiert und zusammengestellt. Die angegebenen Do-
sierungen sind im Einzelfall anhand der Fachinformationen zu überprüfen. Weder die Autoren, 
noch die tragenden Gesellschaften noch der Verlag übernehmen irgendwelche Haftungsan-
sprüche.

Bitte beachten Sie auch diese Seiten:

Impressum  Disclaimers & Copyright  Datenschutzerklärung

e-Journal-Abo
Beziehen Sie die elektronischen Ausgaben dieser Zeitschrift hier.

Die Lieferung umfasst 4–5 Ausgaben pro Jahr zzgl. allfälliger Sonderhefte.

Unsere e-Journale stehen als PDF-Datei zur Verfügung und sind auf den meisten der markt
üblichen e-Book-Readern, Tablets sowie auf iPad funktionsfähig.

 Bestellung e-Journal-Abo

Besuchen Sie unsere
zeitschriftenübergreifende Datenbank

  Bilddatenbank    Artikeldatenbank    Fallberichte

http://www.kup.at/impressum/index.html
http://www.kup.at/impressum/disclaimer.html
http://www.kup.at/impressum/datenschutz.html
http://www.kup.at/cgi-bin/gratis-abo.pl
http://www.kup.at/db/abbildungen.html
http://www.kup.at/db/index.html
http://www.kup.at/db/index.html
http://www.kup.at/abo/index.html

